
Allein und sofort kann man gar nichts ändern.
Aber ...



Das „Good Future Alliance“ Projekt
versucht emanzipatorische

Entwicklungsprozesse
zu unterstützen

und die Arbeit von Initiativen,
Organisationen und Bewegungen

- !Autonomie wahrend! -
als integrativen Teil

einer weltweiten sozialen Kraft
sichtbar werden zu lassen.



als Inspirations-,
Integrations- und

(Selbst)Ermächtigungs-Projekt

zur Förderung

individueller,
sozialer,

gesellschaftlicher
und politischer

Entwicklungsprozesse ...



... Innerhalb von
bestehenden sozialen Systemen

in Familien, Privaten Kreisen, Nachbar-
schaften, Kindergärten, Schulen,

Universitäten, Erwachsenenbildungs-
und Daseinsvorsorge-Einrichtungen,

Kapitalistischen und solidar-ökonomi-
schen Unternehmen, Gewerkschaften,

Öffentlichen Institutionen, Parteien,
NGOs, Soziale Bewegungen, Städten,
Ländern,transnationalen Strukturen ...



... um die Transformation  dieser
Gemeinschaften in Richtung einer

freien, ökologischen, kooperativen
lernenden Gesellschaft

voranzutreiben

und gemeinsam mit anderen
die Veränderung unakzeptabler

Rahmenbedingungen durchzusetzen.

„A Good Future starts
with a Good Presence.“



Demos, Kundgebungen, Flashmops, Mailkampagnen,
Petitionen, Flyer, Medienbeiträge Streik, Wahlen u.v.a.



z.B. mit Blickrichtung EU-Wahl 2014 eine
Allianz gegen die neoliberale EU-

Diktatur initiieren.

Grüne gegen die neoliberale EU-
Diktatur. Sozialdemokraten gegen die

neoliberale EU-Diktatur. Christlich-Soziale
gegen die neoliberale EU-Diktatur. Sozial-

Liberale gegen die neoliberale EU-
Diktatur. Linke gegen die neoliberale EU-

Diktatur. Gemeinsam für ein
Anderes Europa.



Projekt Elemente / Themen

Good Future Commitment
Good (and bad) Future News

Fighting for a Good Future
Good Future Sovereignment

Good Future Islands
Öffentliche Präsenz

Music and Advertising
Regionalisierung

Supporter / Partner / Sponsoren
Institutionalisierung / Finanzierung

Launch Strategy



Element 1

Die beiden Herzstücke des
Good Future Alliance Projekts

als digitale Einstiegsinstrumente

 Good Future Alliance
Commitment

Culture Software

Barcelona Consensus
Transition Hardware



Der Barcelona Consensus
ist ein erster Schritt zu einem

weltweiten Another World Consensus,
der in einem breiten, partizipativen
Prozess mit Menschen aus allen
Regionen der Welt entstanden ist.

Ausgewählt
wurden die Inhalte nach ihrem Beitrag

zum obersten Prinzip der Menschrechte,
der Würde des Menschen und der

Bewahrung der Natur.



Das Good future Commitment
ist das Ergebnis  langjähriger Diskussionen

und  Analysen, als eine Art „Ethicion“
eine aufgeklärte Alternative zu religiösen

Konzepten und ein zeitloses, verdichtetes
Alter Ego des Barcelona Consensus.

Beide skizzieren bewusst kein
geschlossenes Gesellschaftsmodell. Sie
bieten Transitions Pfade als Weichen-

stellungen an, die system- und
situationsspezifisch konkretisiert oder
durch bessere ersetzt werden können.



Auf einem multilingualen Internetportal
kann damit

jeder Mensch
jederzeit

überall auf der Welt

als der natürliche Souverän der
menschlichen Gesellschaft

eine freie, ökologische,
kooperative, lernende Gesellschaft

einfordern.



www.good-future-alliance.com



The act of Self Authorization
„As by my being, the human rights
and the constitution of all republics

authorized Sovereign of the human society

I demand to transform
all oppressive, non-democratic, exploiting,

neoliberal capitalist systems
step by step into

free, ecological, cooperative,
learning societies.

Providing a good life for all beings
in an inhabitable world.



Free of oppression,
exploitation and violence.

Free of reducing human beings
to advertising directed consumers

and functional parts of the profit maximizing
production process.

Free of the omnipresent
money-and power-accumulation mania.

Free for an eco(logical-co)operative togetherness.



Supporting and awarding people
to be able to think and to act

open minded, self-responsible and self-organizing,

ressources-, environmentlife- and self-protecting,

emanzipated cooperative,
respecting/esteeming/forgiving,

partnershipminded,
basedemocracy-oriented
deciding and delegating,



anti-facsist, anti-racist, creating equal rights,

protecting minorities, fighting for justice,

social, solidarity,
first and foremost intrinsic motivated (only

secondarely by economic a.o. advantages),

empathic selfdetermined,
others letting / supporting / inspiring / encouraging /

enjoying / teasing,

wellbalanced, reasonability-, sufficiency-, wellbeing-,
anti-sexism- and peaceoriented.



According to the Barcelona Consensus
I will support in my social systems
the realization of such a society.

Regenerating processes and behaveour
according to these aspects.

Driving forward Transition Paths for
Emergencies. Preservation of our Living Space.

Food-Sovereignty.

Emanzipatory Democracy.
Energy- and Common(-Need)s-Solidarity,

Social inclusion and Gender Equality.
Inspiring sustainable Settlement and Mobility,



Wel-fair-eoriented and democratic
Finance System and Economy,

Cooperative Communication,
Wo_man-adequate Work,

Free Education, Information and Knowledge,

Overcoming War and Violence,
Fair Globalization,

Cooperative global Togetherness.

I'm happy to be able to do that as one of the
natural Sovereigns of the human society

in a united global social power.“

Welcomeletter mit Commitment und Anregungen



Ermöglicht wird durch dieses Commitment,
dass Menschen und Organisationen als
Bestandteil einer wachsenden globalen

sozialen Kraft autonom agieren.

Ihr Commitment nach bestem
Wissen und Gewissen situationsspezifisch

so interpretierend, dass es zu
Entscheidungen kommt, die für alle

Beteiligten und Betroffenen die
bestmögliche Lösung ergeben.



Leider gibt es viele Menschen,
deren Denken und Handeln

nicht in einer commitmentadäquaten
Weise gefördert wurde.

Das gilt es zu verstehen, möglichst
intelligent nicht wirksam werden zu lassen

und Kindern und Erwachsenen
Erlebnisse zu verschaffen,

die ein emanzipiertes, kooperatives
Denken und Handeln fördern.

Sovereign Workshops



Element 2

Good (and bad) Future News

Primär Vernetzung mit den vielen
fundierten digitalen und Print Infos von
kritischen Medien (Le Monde diplomatique,

Ö1, 3sat, You tube, www. kossawa.de etc),
Journalisti_innen und

Organisationen (in Ö AK, Attac, GBW,
Gewerkschaften, Solidarwerkstatt, SOS-Mitmensch,

Südwind, transform! u.v.a.)



Element 4

Good Future Sovereignment

Ein emanzipatorisches,
basisdemokratieorientiertes

Selbst-Vertretungsexperiment als
Alternative zur  traditionellen

parlamentarischen
Machthaber-

Stellvertreter_innen-Politik



Features
under construction

Good Future Realizers Community

Contact-Tool

Sovereignment Boards

Project-Factory

Opinion Collecting
Sovereignment Workshops



... towards a Good Life for all ...



Element 5

Good Future Islands Archipel

Metapher  für Alltags-Allianzen
zwischen kooperativen

Menschen und Gruppen,

wie es sie erfreulicherweise
in vielen flüchtigen und fast allen
nachhaltigen sozialen Systemen

bereits gibt.



„Sekundeninseln“

in denen Menschen
einander

freundlich und
entgegenkommend

begegnen.



„Minuteninseln“

in denen Menschen
einander zuhören und
spontan kooperieren,

statt einander auf Teufel komm' raus
etwas “auf's Aug zu drücken“

oder präpotent desinteressiert zu sein

und bei Diskriminierungen
solidarisch einschreiten.



„Langzeitinseln“

 Dort liegt das größte Potential.

In den Bildungsinseln. Den Berufsinseln.
Den Privatlebensinseln.

Den zivilgesellschaftlichen
Entwicklungs- und Widerstandsinseln.

Dort kann die erfolgsentscheidende
Rückbindung des gesellschaftlichen

Veränderungsprozesses am
effektivsten stattfinden.



Soziale „Inseln“ sind das Mittel, um
trotz widriger Umstände wenigstens in
der unmittelbaren sozialen Umgebung

Lebensfreude zu generieren,

Kraft zu tanken und eine effektive
Struktur für das solidarische,

vehemente, intelligente und konse-
quente Verändern unakzeptierbarer

Realitäten aufzubauen.

zum Beispiel als analoge Einstiege durch



Communicating for a Good Future.
Cooperating for a Good Future.
Discussing for a Good Future.

Cooking for a Good Future.
Singing for a Good Future.
Reading for a Good Future.
Dancing for a Good Future.
Jogging for a Good Future.
Biking for a Good Future.
??? for a Good Future.

Action for a Good Future
(Transition Circles / Alternativen Foren)

Gemeinwohl-Ökonomie von unten
Soziokratie von unten
Partizipative Budgets

???



Hannah Arendt

sieht im Fehlen emanzipatorischer
Sozialstrukturen den Hauptgrund für
den Erfolg autoritärer Bewegungen.

Diese Lücke könnten
Good Future Islands

schließen helfen.

Good Future Islands Workshops
Good Future Meetings



Öffentliche Präsenz

Durch das auf
Buttons, Klebern, Textilien, in den
Medien und bei Veranstaltungen

aller involvierten
Initiativen und Organisationen

sichtbare Good Future Alliance
Symbol werden die

Aktivitäten aller Beteiligten
als Teil einer omnipräsenten

globalen Kraft erkennbar.



Individuals as part of a common power



making their Sovereignty visible



Music and Advertising

Downloadangebot von vorhanden und
weiteren Produktionen, die

Musiker_innen zur Verfügung stellen,
gegen eine angemessene Spende

Zukunftsmusik
Unternehmer_n, die das Commitment

unterzeichnen, können gegen eine
angemessene Spende commitment-

adäquate Angebote präsentieren.



Regionalisierung

Durchführung und regionale Website-Teile
vor allem für die Elemente

Good Future News
Fighting for a Good Future

Workshops
Music and Advertising

Supporter / Partner / Sponsoren
Institutionalisierung / Finanzierung

Launch Strategy



Supporter / Partner / Sponsoren

Ein paar Supporter gibt‘s schon,
sollte kein Problem sein

1 1/2 Partnerzusagen gibt‘s
Gespräche mit mehreren Orgas im laufen

mit dem Barcelona Consensus wird es eine
internationale Partnerschaft geben

Sponsorensuche erst sinnvoll,
wenn es ausreichend

Partner_innen / Träger_innen gibt



Institutionalisierung / Finanzierung

Priorität
Träger_innenboard
Koordinator_innen

Serviceteam

Rechtliche Konstruktion

Öffentliche Gelder
Private Geldgeber / Unternehme_r_n

Träger_innenbeiträge
Music und Advertising Spenden



Launch Strategy

An konkreter Problemstellung andocken

persönlich und medial
auf ausgewählte Räume konzentrieren,

um  die Wahrnehmungsschwelle
möglichst rasch

überschreiten zu können

Präsenz bei
einschlägigen Ereignissen



Was kann/will ich / meine Organisation
zur Projektumsetzung beitragen ...
•   Commitment unterzeichnen
•   Buttons tragen
•   Symbol als Zweitlogo verwenden
•   in meinen Systemen umsetzen
•   als Multiplikator_innen fungieren
•   im Serviceteam mitarbeiten (wobei?)
•   ideeller offizieller Supporter sein
•   Workshops anbieten / mitgestalten
•   als ressourcenbereitstellende
    Trägerorganisation fungieren



... dancing together in a Good future


